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An jedem ersten Sonntag im Monat gehen wir in die  
Colbitz-Letzlinger Heide.  

Wir nehmen sie damit Stück für Stück symbolisch in 
Besitz und erfüllen sie mit friedlichem Leben. 

 
Nächster Friedensweg, der 353.: 

 
Sonntag, 5. Februar 2023, 14 Uhr  

 
Dolle, Einmündung Braune-Hirsch-Straße 

4 km 
Buchvorstellung Dr. Ernst Paul Dörfler 
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 „Aufs Land“ - Wege aus der Klimakrise 
 
Dr. Ernst Paul Dörfler nahm schon mehrmals am Friedensweg 
teil. Nun will er uns im Anschluss an die Wanderung sein neues 
Buch vorstellen.  
Lange Zeit waren die ländlichen Räume die großen Verlierer. 
Abwanderung war angesagt. Doch nun beginnt sich das Blatt zu 
wenden. Allmählich wird begriffen, dass zu unserem größten Ka-
pital die Wälder, die Flüsse und Seen, der Mutterboden, die Kul-
turlandschaft, das Klima und die Biologische Vielfalt gehören. 
Ohne intakte Natur ist unser Überleben und erst recht das unserer 
Kinder ein Wunschtraum. 
Leidenschaftlich und kompetent ruft der Ökologe Ernst Paul 
Dörfler dazu auf, nachhaltige Lösungen zu finden. Die Aufwer-
tung und Wertschätzung der ländlichen Räume stehen nun auf der 
Tagesordnung. Um Klimaschutz und die Rettung der Biologi-
schen Vielfalt, um die Sicherung unserer Ernährung zu gewähr-
leisten,  muss in die ländlichen Räume massiv investiert werden. 
Denn ohne gesunde Natur stirbt die Stadt, so Dörfler. Welche 
Vorteile bietet das Leben außerhalb der Metropolen?  
Ernst Paul Dörfler, Ökologe und Umweltschützer schon in der 
DDR, vermittelt mit seinem neuen Buch glaubhaft, was nachhal-
tiges, freies, gesundes und selbstbestimmtes Leben bedeutet und 
wie es gehen kann.  
In seinem Vortrag – immer im engen Austausch mit dem Publi-
kum - zeigt er Wege auf, wie jeder Einzelne Klima, Umwelt und 
seine eigene Gesundheit schützen und dabei auch noch Geld spa-
ren kann. Durch seine persönlichen Erfahrungen und Anekdoten 
nimmt er das Publikum mit und erklärt: „Wir können durch inni-
gen Kontakt zur Natur - der äußeren wie der inneren - viel gewin-
nen an Erkenntnis, Zeitwohlstand und Lebenszufriedenheit.“ 
 
 

 


